
Sonniger Auftakt mit sportlichem Einsatz und geselligem 

Ausklang 

Mit viel Vorfreude und bester Stimmung startete unsere Mannschaft in das erste 

Meisterschaftsspiel des neuen Jahres. Bei traumhaft schönem Wetter und angenehm milden 

Temperaturen herrschten ideale Bedingungen für einen gelungenen Tennistag. Auch wenn 

das Gesamtresultat am Ende mit 2:5 zu unseren Ungunsten ausfiel, zeigte das Team grossen 

Einsatz, Kampfgeist und Fairness auf und neben dem Platz. 

In den Einzeln gingen Roger, Philipp, Benno, Dani und André für unser Team an den Start. 

Jeder Spieler stellte sich der Herausforderung mit vollem Engagement und ehrlichem 

Sportsgeist. Erfreulich waren die beiden Siege von Roger und Dani, die ihre Einzel jeweils 

gewinnen konnten und damit die beiden Punkte für unser Team sicherten. Beide zeigten 

konzentriertes, variables Tennis und behielten auch in wichtigen Momenten die Nerven. Die 

übrigen Einzel verliefen trotz teils knapper Spiele leider nicht zu unseren Gunsten, boten 

jedoch spannende Ballwechsel und hochklassige Duelle, die den Zuschauern viel Freude 

bereiteten. 

In den anschliessenden Doppelpartien versuchte das Team nochmals alles, um das Resultat 

zu drehen. Dani und Roger traten im ersten Doppel an, mussten sich jedoch trotz grossem 

Einsatz mit 3:6 und 3:6 geschlagen geben. Im zweiten Doppel spielten Philipp und André 

zusammen. Auch sie kämpften bis zum letzten Ballwechsel, unterlagen jedoch am Ende mit 

2:6 und 3:6. Damit stand das Endergebnis von 2:5 fest – ein Resultat, das zwar schmerzte, 

den positiven Gesamteindruck des Tages aber nicht trübte. 

Nach dem sportlichen Teil folgte der ebenso wichtige gesellige Abschluss. Beim 

gemeinsamen Mittagessen genossen Spieler beider Teams eine hervorragend zubereitete 

Spaghetti Bolognese, die von Benno gekocht wurde und bei allen grossen Anklang fand. In 

lockerer Atmosphäre, begleitet von Wein und Bier, liess man den Nachmittag gemütlich 

ausklingen, tauschte Geschichten aus und pflegte die freundschaftlichen Beziehungen zum 

Gegner. So endete ein rundum gelungener Saisonstart – sportlich herausfordernd, 

menschlich umso schöner. Nach dem Spiel war die Stimmung im Team trotz der klaren 

2:5‑Niederlage sehr gut. Wie so oft überwog nicht das Resultat, sondern der gemeinsame 

Einsatz und der Teamgeist. Alle Spieler konnten mit ihrer Leistung zufrieden sein, gaben ihr 

Bestes und unterstützten sich gegenseitig – auf dem Platz wie auch daneben. Die beiden 

gewonnenen Einzel sorgten zusätzlich für positive Momente, und insgesamt herrschte 

Einigkeit darüber, dass der Saisonauftakt vielversprechend war. Mit Humor, Gelassenheit 

und guter Laune liess man den sportlichen Teil hinter sich und genoss das Zusammensein. 

Genau diese konstante, positive Stimmung zeichnet das Team aus, unabhängig vom 

Ergebnis. 

 

Von Roger Leitner 


